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Ein schönes, natürliches Lächeln ent-
scheidet oft über Erfolg und Miss-
erfolg einer Beziehung zwischen den
Menschen. So beeinflussen neben der
Gesamterscheinung, der Gesichts-
form und der Natürlichkeit einer Per-
son Zahnachsen, Inzisalkanten und
insbesondere die Farbe und Form der
Zähne sowie der Gingiva den ersten
Eindruck massgebend. Für den
Wunsch des Patienten nach einer äs-

thetisch hochstehenden, funktionel-
len und metallfreien Rehabilitation
bietet ZERAMEX® mit dem CAD/
CAM-Basispfosten neue, indivi-
duelle Möglichkeiten. 

Oft wird ein durchschimmerndes
oder gar am Ansatz sichtbares Titan-
implantat als sehr störend empfun-
den. Der Basispfosten, der das 
umfassende ZERAMEX® Be-
handlungskonzept auf Zirkon-
oxidbasis ergänzt, stellt nun
auch den optischen Erfolg in der
ästhetischen Zahnversorgung
sicher: Das Anfertigen von in-
dividuellen Abutments mit 
dem entsprechenden Emer-
genzprofil – auch in CAD/
CAM-Technik –  sowie das di-
rekte Anfertigen der Krone auf
dem Basispfosten mit Schicht-
oder Presskeramik ist möglich. Zu-
dem können divergierende Implan-
tatpfeiler aufgerichtet werden.

Je nach Ausgangslage – es gelten
die Grundregeln der maximalen
Zahnlänge, des koaxialen Kraftflus-
ses, der einheitlichen Schalendicke
der Krone und der weichgewebsab-
hängigen Implantatposition – sind
die ästhetischen Kriterien mit den
Standardabutments nicht immer zu
erfüllen. Hier kommt das indivi-
duelle Versorgungskonzept zum
Zuge.

ZERAMEX® bietet die metall-
freien Implantate und Abutments für
Einzelzahnversorgung, Brückenpfei-
ler, Stegversorgungen sowie Total-
prothetik in Kombination mit dem
Locator® an. Mit dem CAD/CAM-

Basispfosten, in Ergänzung zu den
Standardabutments, sind der Abut-
mentauswahl praktisch keine Gren-
zen mehr gesetzt. Nicht unerwähnt
darf auch die signifikante Reduktion
des Arbeitsaufwandes des versorgen-
den Zahnarztes bleiben. 
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Für höchste ästhetische Ansprüche
CAD/CAM-Basispfosten bringt passgenaue Verbindung mit Zirkonoxidimplantat.

Das Candulor KunstZahnWerk aus
der Schweiz präsentiert die neue
Zahnlinie NFC+ (NanoFilledCom-
posite). Durch ein spezielles Herstel-
lungsverfahren konnten die unter-
schiedlich grossen Füller, welche sich
vom Nano- bis in den Mikrometer-
bereich erstrecken, homogen verteilt
werden, was die aussergewöhnlichen
physikalischen Materialeigenschaf-
ten ermöglichte. 

Das neue Material besticht durch
seine hervorragende Abrasionsre-
sistenz. Weitere Punkte sind Bruch-
festigkeit aufgrund geringerer Takti-

lität bei Implantaten und Schlag-
zähigkeit zur Dämpfung einwirken-
der Kräfte.

Durch die besondere neue Mate-
rialformel und die neu erarbeiteten
vier Schichten ist es gelungen, die
Farbechtheit im Mund anzuheben,

sodass künstliche Frontzähne im
Mund nicht als solche zu erkennen
sind. Die Oberkieferfrontzähne sind
in vier Gruppen gegliedert. Der
Zahntechniker kann zwischen Gra-
zil, Universell, Markant und Indivi-
duell wählen. Insgesamt stehen 15
unterschiedliche Formen zur Verfü-
gung. 

Freie Wahl des 
Okklusionskonzeptes

Die Serie Bonartic® II NFC+ ist
für die Zahn-zu-zwei-Zahn-Bezie-
hung konzipiert. Die Okklusions-

morphologie der unteren Seiten-
zähne ist gelenkbahnbezogen, sodass
die Höckerneigung in Protrusion 30°
und in der Laterotrusion 20° misst.
Die pyramidenförmigen Höcker sind
reihenförmig ineinander verlagert
und ermöglichen damit eine opti-

male Schneide- und Quetschwir-
kung.

Der Condyloform® II NFC+ bie-
tet eine anatomisch optimale Okklu-
sionsgestaltung mit altersgerecht-
morphologischen und natürlichen
Kauflächen. Das seit Jahrzehnten be-
währte Mörser-Pistill-Prinzip nach
Prof. Dr. Gerber wurde in die Kau-
flächen integriert. Dies bewirkt eine
autonome Kaustabilität, da der pala-
tinale Höcker der Oberkieferzähne in
die gegenüberliegende zentrale Fossa
des Unterkieferzahnes greift.

Auswahl der Frontzähne 
auf virtuellem Wege

Für Freunde von iPhone, iPad
und Co. gibt es den ToothScout. Das
Programm unterstützt Zahnärzte
und Zahntechniker bei der Auswahl
der Zähne. Der ToothScout enthält
alle Candulor-Zahnformen, zeigt 
die Zähne formgerecht aufgestellt –
mit Zahnfleisch. Fotos des Patien-
ten können erstellt und auch diese 
gemeinsam mit der Zahnauswahl
weitergeleitet werden, auch der Be-
stellvorgang der Zähne wird auf
Wunsch generiert. Der ToothScout
ist im App Store kostenlos erhält-
lich. 
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Zahnlinie mit neuer Innovationsstufe
NFC+ besticht durch hervorragende Abrasionsresistenz, Bruchfestigkeit & Farbechtheit.

Seit Anfang 2013 ist 
VITA ENAMIC, die welt-
weit erste dentale Hy-
bridkeramik des Herstel-
lers VITA Zahnfabrik,
auf dem Markt. Als eines
der ersten Kunden hat
white digital dental e.K.
(www.mywhite.de) die
dentale Hybridkeramik
mit dualer Netzwerk-
struktur eingehend eva-
luiert. Das nach DIN EN
ISO 13485:2010 zertifi-
zierte Unternehmen ist
auf implantatgetragene
vollkeramische Gerüste spezialisiert
und besonders interessiert an dem
neuen Werkstoff.

ZT Florian Thiemert, white digi-
tal dental, erläutert den Prüfprozess:
„Zur Bewertung des Zerspanungs-
verhaltens von VITA ENAMIC wur-
den zunächst monolithische voll-
anatomische Kronen im Seitenzahn-
bereich sowie Non-Prep-Veneers 
geschliffen. Das Ergebnis: Das Mate-
rial ist sehr einfach zu bearbeiten,
auch eine Mindestmaterialstärke von
0,3 mm kann problemlos eingehalten
werden.“

Die praktischen Vorteile der
neuen Hybridkeramik überzeugen

Thiemert: „Die Schleif-
ergebnisse sind präziser,
die Kanten stabiler und
detailgetreuer als bei
herkömmlichen Kera-
miken. Selbst sehr dünn
auslaufende Ränder stel-
len kein Problem dar,
denn ENAMIC-Blöcke
besitzen ihre Endhärte
im Gegensatz zu Zirkon
bereits beim Einspan-
nen in das Schleifgerät.
Zudem sparen wir beim
Schleifen Zeit und
Schleifwerkzeuge.“

Eine besondere Stärke des neuen
Materials sieht Thiemert in dessen
Rolle als Goldersatz: „Von seinen 
ästhetischen Möglichkeiten und 
seinen Materialeigenschaften her hat
ENAMIC das Potenzial, Gold im 
Seitenzahnbereich abzulösen.“ 
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H. Rauter GmbH & Co. KG
Spitalgasse 3
79713 Bad Säckingen, Deutschland
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www.vita-zahnfabrik.com
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Weltneuheit: 
Dentale Hybridkeramik

Erste Ergebnisse aus der Anwendungspraxis.

Der Composi-Tight© 3D XR™ Ring
von Garrison Dental Solutions ist ein
innovativer und sicherer Separier-
ring mit höchster Retention, der 
speziell für den Gebrauch an kurzen
oder schiefen Zähnen und Prämo-
laren entwickelt wurde. Die neuen
Ringspitzen greifen fest unterhalb
des Kontaktbereichs und ver-
hindern so ein Abspringen des
Rings. Das verbesserte weiche
Soft Face™ Silikon garan-
tiert eine gute Adaption des
Matrizenbands, wodurch
sowohl Komposit-Über-
stände als auch die Finier-
zeit verringert und gleich-
zeitig die Kontakte verbes-
sert werden. Composi-
Tight 3D XR™ überzeugt
durch einfaches, sicheres Einset-
zen des Rings über dem Keil, perfekte
Adaption der Matrize und den festen
Halt des Rings. Auch wenn der Sepa-
rierring für den Gebrauch bei schwie-
rigen anatomischen Voraussetzun-
gen entwickelt wurde, werden die 
Anwender feststellen, dass er auch bei
Zähnen mit Standardhöhe überaus
gut funktioniert. 

Der 3D XR™ Ring ist die neueste
Ergänzung zum prämierten Com-
posi-Tight 3D Teilmatrizensystem,
das entwickelt wurde, um in Kombi-
nation mit Garrisons umfangreicher
Produktlinie von Matrizenbändern
und Keilen feste, anatomisch kor-

rekte Kontaktpunkte bei Klasse II-
Kompositrestaurationen herzustel-
len. Der Separierring ist in System-

Sets mit den perfekt aufeinander 
abgestimmten Komponenten oder
ergänzend im Nachfüllpack zum
Composi-Tight® System erhältlich. 

Garrison Dental Solutions
Carlstr. 50 
52531 Übach-Palenberg 
Deutschland
Tel.: +49 2451 971-409
Fax: +49 2451 971-410
info@garrisondental.net
www.garrisondental.net 
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Upgrade in Komposit-
Restaurationen

Kein Abrutschen der Separierringe mehr – selbst bei 
schwieriger Anatomie der Zähne.

ZERAMEX®T Implantate mit Abutments,
gewinkelt, Locator® und gerade. 

ZT Florian Thiemert, white
digital dental.

ZERAMEX® CAD/CAM-Basispfosten.



*

* EMS Clinical Evidence unter www.air-f low-perio.de

> PERIO-FLOW® Handstück 
mit PERIO-FLOW® Düse
zur subgingivalen Anwendung

> AIR-FLOW® Pulver PERIO
auf Glycinbasis zum schonenden
Entfernen des Biofilms

AIR-FLOW® ist eine Marke von EMS Electro Medical Systems SA, Schweiz
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